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Rahmenbedingungen für die Fachmaturität Kommunikation und Infor-
mation Voraussetzung 

Der Fachmittelschulausweis der Fachrichtung Kommunikation und Information bildet die Voraussetzung zur Erlangung der Fachmatu-
rität Kommunikation und Information. 

Zusätzliche Leistungen 

A.  > Sprachzertifikate mindestens auf dem Niveau B2 des gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, d.h. für Englisch min-
destens Cambridge First Certificate für Französisch mindestens DELF-B2. 

> je ein Sprachaufenthalt im französischen und englischen Sprachraum von mindestens dreiwöchiger Dauer pro Sprachgebiet. 
Der erfolgte Sprachaufenthalt muss mittels Belegen nachgewiesen werden. Dies geschieht durch Flug-, Zugtickets, Arbeits-
zeugnisse und/oder die Bestätigung von Sprachschulen. (Bereits bei der Planung bei der Rektorin nachfragen, ob Aufenthalt in 
der geplanten Form i.O.!) Die Belege sind über Forms hochzuladen. Diese gelten von der FMS Basel als bewilligt, sobald sie im 
Schülerinnen- und Schülerportal hochgeladen wurden.  

> erfolgreich absolviertes Praktikum von mindestens 28 Wochen Dauer im Berufsfeld Journalismus/Organisationskommunika-
tion (Beschäftigungsgrad 100%). Für dieses Praktikum werden ein Arbeitsvertrag und/oder eine Praktikumsvereinbarung abge-
schlossen, welche durch die Schulleitung der FMS zu genehmigen ist. Diese/r ist bis spätestens 28. Juni 2024 über Forms 
hochzuladen. Der Vertrag gilt von der FMS Basel als bewilligt, wenn er im Schülerinnen- und Schülerportal hochgeladen wurde. 
Die Kandidatin/der Kandidat hat das geleistete Praktikum mit einem Arbeitszeugnis und/oder dem Formular „Praktikumsbestäti-
gung“ zu bestätigen. 

> Fachmaturitätsarbeit, die sich aus dem Praktikum ergibt, inklusive Präsentation mit Fachgespräch. 

 oder 
 

B.  > ein Sprachzertifikat auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Englisch, Französisch, Italie-
nisch oder Spanisch 

> mind. sechs Monate Sprachaufenthalt im entsprechenden Sprachraum. Der erfolgte Sprachaufenthalt muss mittels Belegen 
nachgewiesen werden. Dies geschieht durch Flug-, Zugtickets, Arbeitszeugnisse und/oder die Bestätigung von Sprachschulen. 
(Bereits bei der Planung bei der Rektorin nachfragen, ob Aufenthalt in der geplanten Form i.O.!) 

> ein Sprachzertifikat auf dem Niveau B2 in einer weiteren der oben genannten Sprachen 

> Fachmaturitätsarbeit in jener Sprache mit dem Niveau C1 zu einer Thematik des englischen, französischen, italienischen oder 
spanischen Sprachraumes; verfasst und präsentiert in der entsprechenden Sprache.  

Fachmaturitätsarbeit integriert im Modell A oder B 
 Die FMS teilt der Kandidatin/dem Kandidaten eine Betreuungslehrperson für die Fachmaturitätsarbeit zu.  
 Das Verfassen der Fachmaturitätsarbeit erfolgt gemäss Anleitung der FMS Basel.  
 

Schematische Darstellung des Ablaufs  
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Gesetzliche und reglementarische Grundlagen 

 Bundesgesetz über die Förderung der Hochschulen und die Koordination im schweizerischen Hochschulbereich (30.09.2011) 
 EDK-Reglement über die Anerkennung der Abschlüsse von Fachmittelschulen vom 25. Oktober 2018 
 Verordnung über die Abschlüsse an der Fachmaturitätsschule Basel-Stadt (5.4.2005, rev. 14.08.2023) 
 Reglement für die Erlangung der Fachmaturität an der Fachmaturitätsschule Basel vom 16.7.2021 
 Vereinbarung zwischen dem Institut für Angewandte Medienwissenschaft (IAM) der Zürcher Fachhochschule Winterthur (ZHW) 

und der Fachmaturitätsschule Basel (7.11.2006) 
 


